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Vergeben und versöhnen – 
dazu möchte ich heute ein-
mal eine nette kleine Ge-
schichte zitieren…

Ein Vater und sein Sohn 
lebten friedlich und in völ-
liger Eintracht von dem Er-
trag ihrer Felder und Her-
den. Sie arbeiteten mitei-
nander und teilten einver-
nehmlich, was sie ernteten. 
Dann fing alles durch ein 
kleines Missverständnis 
an. Danach kam es zu 
gegenseitigen Vorwürfen. 
Eine immer größer wer-
dende Kluft bildete sich 
zwischen ihnen, bis es zu 
einem endgültigen Streit 
kam. Fortan mieden sie 
jeglichen Kontakt und kei-
ner sprach mehr ein Wort 
mit dem anderen.
Eines Tages klopfte es an 
der Tür des Sohnes. Es war 
ein Mann, der Arbeit such-
te. „Kann ich vielleicht eini-
ge Reparaturen bei Ihnen 
durchführen?“ „Ich hätte 
da schon Arbeit für dich“, 
antwortete der Sohn. „Auf 
der anderen Seite des Ba-
ches ist das Haus von mei-
nem Vater. Vor einiger Zeit 
hat er mich schwer belei-
digt. Ich will ihm nun be-
weisen, dass ich auch ohne 
ihn gut leben kann. Hinter 
meinem Grundstück steht 
eine alte Ruine und da fin-
dest du einen großen Hau-
fen Steine. Damit sollst du 
eine zwei Meter hohe Mau-
er errichten. So bin ich si-
cher, dass ich meinen Vater 
dann nicht mehr sehen 
werde.“
„Ich habe verstanden“, ant-
wortete der Mann.
Danach musste der Sohn 
für eine Zeit auf Reisen. Als 
er dann wieder nach Hause 

kam, war der Mann mit sei-
ner Arbeit fertig. Aber – 
welch eine Überraschung. 
So etwas hatte der Sohn 
nicht erwartet. Denn statt 
einer Mauer hatte der 
Fremde eine wunderschö-
ne Brücke gebaut.
Da kam auch schon der Va-
ter aus seinem Haus, lief 
über die Brücke und nahm 
seinen Sohn in die Arme. 

„Was du getan hast, ist ein-
fach wunderbar! Eine Brü-
cke bauen zu lassen, wo ich 
dich doch so beleidigt hat-
te. Ich bin stolz auf dich 
und bitte dich herzlich um 
Verzeihung.“
Während Vater und Sohn 
Versöhnung feierten, 
räumte der Mann sein 
Werkzeug zusammen und 
schickte sich an, weiter zu 
ziehen. „Nein, bleib doch 
bei uns, denn hier ist mehr 
Arbeit für dich“, sagten sie 
ihm. Der Mann aber ant-
wortete: „Gerne würde ich 
bei euch bleiben, aber ich 
habe noch anderswo viele 
Brücken zu bauen …“
(Quelle unbekannt)

ans-Werner Meyer, Gemeinde-
leiter i.R., Neuapostolische 
Kirche Vlotho foto: privat

tageskalendernotdienste
feuerwehr/rettungsdienst, 

112, immer erreichbar
krankentransport-leitstelle, 

telefon 05223/99110
Ärztlicher bereitschaftsdienst, 

telefon 116117, notfallpraxis 
am krankenhaus bad oeyn-
hausen, 05731/771083

apotheken-notdienst, Sams-
tag: Weser-apotheke, minde-
ner straße 12, Vlotho (uf-
feln), 05733/8102; schwanen-
apotheke, herforder straße 4, 
löhne, 05732/8744; Sonn-
tag: brandsche apotheke am 
klinikum, flurweg 13, porta 
Westfalica (barkhausen), 
0571/9739990; mohren-apo-
theke, bismarckstraße 78, 
herford (innenstadt), 
05221/80334; aesculap apo-
theke, mittelstraße 25, lem-
go, 05261/3727; kostenlose 
info-nummer 0800/0022833 
(nur festnetz), 22833 (han-
dy); www.akwl.de

Zahnarzt-notfalldienst, 
01805/986700.

kinderarzt
Samstag: dr. pabel, bis-
marcktstraße 80, herford, 
05221/840484; Sonntag: dr. 

buchholz & dr. schäffler, her-
forder straße 115, Vlotho, 
05733/960000;
 ab 20 uhr: kinder- und Ju-
gendklinik, schwarzenmoor-
straße 70, herford, 
05221/942544; notdienst-an-
rufzentrale, 116117

notfallambulanz mathilde
renntormauer 1-3, herford, 
telefon 05221/59372121

notaufnahme klinikum her-
ford, schwarzenmoorstraße, 
telefon 05221/942426

rat und hilfe
corona-hotline der stadt Vlo-

tho zu erreichen unter 
05733/924444.

corona-testzentrum Vlotho, 
montags bis freitags von 9 
bis 12 uhr und 14.30 bis 20 
uh; samstags von 9 bis 15.30 
uhr im drk-heim Zollweg, 
registrierung www.markt-apo-
theke-vlotho.de

corona-bürgertelefon
bei fragen rund um die pan-

demie, 8 bis 16 uhr, 05221/ 
131500.

stadtbücherei
kulturfabrik, lange straße 53 

in Vlotho: Öffnungszeiten 
dienstag 10 bis 13 uhr, 15 
bis 18 uhr, mittwoch 12 bis 
15 uhr, donnerstag 16 bis 19 
uhr, freitag 9 bis 12 uhr, am 
ersten samstag im monat von 
10 bis 13 uhr.

ferienspiele
Jugendzentrum Vlotho; skate-

spray-hiphop days, dienstag 
bis freitag 10 bis 15 uhr, 
samstag 10 bis 13 uhr, treff-
punkt JuZ lange straße 53.

alle ferienspiel-angebote unter 
Vorbehalt und nur nach an-
meldung!

termine
tierheim eichenhof, samstag 

15 bis 17 uhr kaffeestube 

mit flohmarkt; brommersiek 
18, Vlotho.

friedwald, samstag, 14 uhr 
führung durch den friedwald, 
erdersche straße, kalletal.

freibÄder
Waldfreibad Vlotho: geöffnet 

täglich von 7 bis 10 uhr 
(außer dienstags) und 13 bis 
19.45 uhr.

freibad hohenhausen, römer-
weg, Öffnungszeiten: mon-
tags bis donnerstags früh-
schwimmen 6.30 bis 7.45 
uhr und 7.45 bis 9 uhr; frei-
zeitschwimmen 11 bis 13.30 
uhr und 14 bis 18 uhr, 
sportschwimmen 18.30 bis 
19.30 uhr; freitags früh-
schwimmen 6.30 bis 7.45 
uhr und 7.45 bis 9 uhr, frei-
zeitschwimmen 14.30 bis 18 
uhr, sportschwimmen 18.30 
bis 19.30 uhr; samstags und 
sonntags 11 bis 14.30 uhr 
und 15 bis 19.30 uhr. on-
line-registrierung und reseri-
verung: www.cm-access.de/
kalletal; aktuelle regelungen 
auf der homepage der Ge-
meinde beachten!

Wort zum Sonntag

Von Hans-Werner Meyer

Steve Neuber und Kristin Flagmeier haben Bücher verlost. Zur Preisverleihung auf dem Bonneberg erscheinen Malina, Mia, Julius, Lias, Paul, Amelie, Fred, Greta, Tarja, Rike, 
Thore, Ben, Lia-Teresa, Ida, Blomma, Emma, Leni, Lauren, Maja, Johanna, Aivee und Yoomee. foto: privat

häuserkauf in Vlotho ist teurer geworden – durchschnittlich 290.000 euro für neues reihenhaus

Immobilienpreise deutlich gestiegen
Vlotho  (Wb). Die Immobi-
lienpreise in Vlotho sind im 
vergangenen Jahr weiter ge-
stiegen. Im Kreis Herford 
beträgt der Anstieg über alle 
Objektarten hinweg insge-
samt 26 Prozent.

Das zeigt die jährliche Stu-
die „LBS Markt für Wohnim-
mobilien“, an der sich auch 
der hiesige Gebietsleiter Mi-
chael Noetzel beteiligt hat. 
Insgesamt wurden bundes-
weit 600 Immobilienexper-

ten der LBS (Landesbau-
sparkasse) und der Sparkas-
sen vom Marktforschungs-
institut Empirica zu den ak-
tuellen Angebotspreisen be-
fragt.

Erschlossene Baugrund-
stücke kosten durchschnitt-
lich 110 Euro je Quadratme-
ter, die Einstiegspreise lie-
gen bei 70 Euro. Für ein neu-
es Reihenhaus werden im 
Schnitt 290.000 Euro aufge-
rufen, gebraucht sind es 

180.000 Euro. Wer ein ge-
brauchtes, frei stehendes 
Einfamilienhaus kaufen 
möchte, muss dafür in Vlo-
tho durchschnittlich 210.000 
Euro einplanen.

LBS-Gebietsleiter Michael 
Noetzel: „Im Umland ist es 
dagegen teurer. So liegen 
die Preise für Reihenhäuser 
im Kreis Herford bei neu 
325.000 Euro und gebraucht 
bei 210.000 Euro.“

Junge Familien suchten 

Alternativen, zumal diese 
besonders von der hohen 
Landes- und Wohn-Riester-
Förderung profitierten. „Um 
trotz der günstigen Zinsen 
eine sichere Finanzierung 
auf die Beine zu stellen, hat 
die Bedeutung des Eigenka-
pitals noch einmal zuge-
nommen“, so Immobilienex-
perte Noetzel.

Eine neue Eigentumswoh-
nung mit 80 Quadratmetern 
werde in Vlotho derzeit für 

durchschnittlich 232.000 
Euro angeboten. Das ent-
spricht 2.900 Euro pro 
Quadratmeter. Bei ge-
brauchten Wohnungen lie-
gen die Quadratmeterpreise 
bei 1.500 Euro.

Alle aktuellen Immobi-
lienpreise und Veränderun-
gen von mehr als 900 Orten 
in Deutschland sind im 
Internet abrufbar.

■ lbs-mfw.de

organisatoren des Waschbär-sommercamps verlosen bücher – 41 kinder und Jugendliche gewinnen

Frischer Lesestoff für die Ferien
Von Sonja Töbing

Vlotho (Wb). Warum 
wünschst Du Dir ein Buch?“ 
– so lautete die Frage, die 
Kristin Flagmeier und Steve 
Neuber den jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
der großen Waschbär-Som-
mercamp-Buchverlosung 
gestellt hatten. Und 41 Kin-
der aus Vlotho, Bad Oeyn-
hausen, Bad Salzuflen und 
Herford antworteten – per 
Mail, Anruf oder Whatsapp-
Nachricht. Alle Gewinner 
wurden dann zur feierlichen 
Preisübergabe auf das Fir-

mengelände von Steve Neu-
ber eingeladen.

„Von den 41 Gewinnern 
sind immerhin 22 Kinder 
und Jugendliche im Alter 
von ein bis 16 Jahren gekom-
men“, freut sich Kristin Flag-
meier über den großen Zu-
spruch.

Die Sommercamp-Initia-
torin hatte in Kooperation 
mit der Bielefelder Buch-
handlung Kronenklauer be-
ziehungsweise deren Inha-
berin Sandra Diekmann für 
jedes Kind das passende 
Buch ausgewählt. „Das hat 
unheimlich viel Spaß ge-

macht, wir planen jetzt eine 
langfristige Kooperation“, 

betont Flagmeier.
Nicht nur Bücher landeten 

im Verlosungskorb, sondern 
auch kleine Geschenke als 
Dankeschön fürs Mitma-
chen, angefangen bei Luft-
ballons und Stiften über Le-
sezeichen bis hin zu Knete 
und Pixibüchern. Finanziell 
unterstützt wurde die Ak-
tion von der Steuerbera-
tungsgesellschaft Prepens & 
Kollegen aus Porta Westfali-
ca.

„Die Kinder waren so auf-
geregt bei der Preisverlei-
hung. Hinterher hat die Eis-
diele Pugliese aus Uffeln 

noch je einen Eisbecher an 
die Kinder verteilt – als 
Spende. Dafür möchten wir 
uns noch einmal ganz herz-
lich bedanken.“ Der Lese-
stoff für die Ferien und die 
eiskalte Köstlichkeit zauber-
ten den Mädchen und Jun-
gen ein strahlendes Lächeln 
ins Gesicht.

Das Thema Lesen liegt den 
Sommercamp-Organisato-
ren am Herzen, so wird in 
den Sommerferien eine in-
dividuelle Leseförderung 
für Kinder und eine Bera-
tung zum Erwerb der Lese-
kompetenz angeboten.

Die Abenteuer von Sunny 
Valentine sind vor allem bei 
Mädchen sehr gefragt.foto: privat

kalletaler nachhaltigkeitsstrategie gefördert

Geld für Gespräche
Kalletal (Wb/jg). Die Nach-
haltigkeitsstrategie der Ge-
meinde Kalletal wird geför-
dert: Die Bewerbung unter 
dem Projekttitel „17 Nach-
haltigkeitsziele – 16 Dörfer 
– 1 Gemeinde – DORFGe-
spräche zur Umsetzung der 
Nachhaltigkeitsstrategie in 
Kalletal“ war erfolgreich.

Mit 10.000 Euro wird das 
Projekt im bundesweiten 
Wettbewerb der Bundes-
zentrale für politische Bil-
dung, unterstützt durch den 
Deutschen Städte- und Ge-
meindebund, die Deutsche 
Vernetzungsstelle Ländliche 
Räume, den Arbeitskreis 
Deutscher Bildungsstätten 

e.V. und den Deutschen 
Volkshochschulverbund, ge-
fördert.

Zur Umsetzung der Nach-
haltigkeitsstrategie sollen 
„DORFGespräche“ in den 
einzelnen Ortsteilen und 
eine zentrale Abschlussver-
anstaltung stattfinden.

Die Kalletaler Nachhaltig-
keitsstrategie besteht aus 
den fünf Themenfeldern: 
Lebenslanges Lernen & Kul-
tur, Soziale Gerechtigkeit 
und zukunftsfähige Gesell-
schaft, Globale Verantwor-
tung & Eine Welt, Nachhalti-
ge Mobilität sowie Ressour-
censchutz und Klimafolgen-
anpassung.
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